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Pregledni rad 

 

Die Arbeit mit literarischen Texten bietet sich als optimales Reflexionsmedium kultureller 

Inhalte an. Der vorliegende Beitrag versteht sich als Vorschlag für einen interkulturell konzipierten 
Literaturunterricht im Bereich Deutsch als Fremdsprache an serbischen Gymnasien. Dabei geht er 

der Frage nach, wie sich ein literarischer Text als Thematisierung des Fremden bearbeiten lässt, 
damit die Funktionen eines literarischen Textes nicht aus dem Auge verloren werden. Die Autorin 
führt einige Ideen zur Bearbeitung des fremdkulturellen Aspektes im Roman „Yasmin” von Edith 
Thabet an und betont einen kreativ-produktiven, literaturdidaktischen Ansatz im Unterricht. Ziel 
der Arbeit ist, ein Beispiel aus der didaktischen Praxis der Autorin zu nennen, das sich im 
fremdkulturellen und literaturdidaktischen Kontext als höchst effektiv erwiesen hat. 
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